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Stuttgart , 27 . Mai . (Zur Stuttgarter
Wasserversorgungsfrage.) Im städtischen Amts¬
blatt werden jetzt Mitteilungen über die Ergebnisse
der am letzten Freitag stattgehabten örtlichen Be¬
sichtigung der Wasserentnahmestellen bei Langenau
und Rammingen durch Vertreter der Regierung ,
des Medizinalkollegiums, der technischen Abteilung
des Gemeinderats und verschiedene technische Be¬
amte der Stadt Stuttgart gemacht . Das Ergeb¬
nis des „ Augenscheins" wird dahin zusammenge¬
faßt, daß zunächst noch weitere Untersuchungen
angestellt werden sollen darüber, ob die zweifellos
vorhandenen Grundwasserträger dauernd das für
die Stuttgarter Wasserversorgung notwendige
Wasser zu liefern imstande sind , ob die Qualität
des Wassers in jeder Hinsicht einwandfrei ist, ins¬
besondere ob sich nicht mit Rücksicht auf das in
jener Gegend vorhandene Torfmoor Bedenken ge¬
gen die Verwendung des Wassers für Wasserver¬
sorgungszwecke ergeben. Es herrschte aber Ueber-
einstimmung darüber, daß die weiter notwendigen
Untersuchungen so rasch und eingebend als möglich
in die Wege geleitet und in gegenseitigem Benehmen
zwischen Staat und Stadt durchgeführt werden
sollen . Weiter wird bekannt, daß sich der Staat
auf ein Areal von zirka 1600 Morgen das An¬
kaufsrecht zu 50 Pfg . pro gm (das wäre also
zirka 1600 M . für den Morgen , ein für die dor¬
tigen Verhältnisse ziemlich hoher Preis , der aber
für die Stadt Stuttgart , wenn sich das Projekt
als ausführbar erweist nicht zu hoch wäre) bis
1 . Mai nächsten Jahres gesichert hat . Was die
Beschaffenheit des Wassers anbelangt , so wird
das erbohrte Wasser als rein und wohlschmeckend
bezeichnet, obwohl es als Jurawasser einen ziem¬
lich starken Kalkgehalt hat .

Ludwigsburg , 26 . Mai . Das endgültige
Programm für den 20 . Bundestag des Württ.
Kriegerbundes , der hier stattfindet, steht nunmehr
fest . Es entspricht dem früher schon darüber mit¬
geteilten . Den Glanzpunkt des ersten Tages , 4.
Juni, wird das Bankett im großen Exerzierhaus
an der Stuttgarterstraße bilden. Der Sonntag,
5 . Juni , wird durch Tagwache und die Sitzung
des Bundestags , die um halb 9 Uhr in der Turn¬
halle beginnt, eingeleitet. Der Festzug, dessen
Aufstellung in den Alleen südlich vom Schlosse
kffolgt, setzt sich um 12 Uhr in Bewegung und
marschiert im Schloßgarten an dem König, der
aus einer Tribüne Aufstellung nimmt, vorüber .
Der Zug ist nach Kreisen und Oberämtern einge¬
teilt . Die Teilnehmer marschieren in Gliedern
M 12 Mann. Nach dem offiziellen Festessen im
Bahnhofhotel und der Speisung der Vereine in
der Wirtschaften finden aus dem Festplatz, dem
kleinen Exerzierplatz, Konzert- , Gesangs - und tur¬
nerische Aufführungen statt . Für den 6 . Juni sind
verschiedene Ausflüge in Aussicht genommen.

Tübingen , 27 . Mai . Der Direktor der
chirurgischen Klinik , Staatsrat Dr . v . Bruns , hat
um seinen Abschied zum Schluß des Sommer-
stmesters nachgesucht .

Tübingen , 27 . Mai . Das Erdbeben , das
Sestern früh im Elsaß , in der Schweiz, im Schwarz -
wald elc . verspürt wurde , bemerkte man auch hier.
"0N der Gartenstraße wurden morgens 7,15 Uhr
Mehrere Stöße konstatiert, die die Möbel in Be-
megmig setzten . Leute, die im Bette lagen, hatten
höben

M 'dmng, als würden sie in die Höhe ge-

. Crailsheim , 25 . Mai . Aus dem involler
stahrt von hier nach Stuttgart befindlichen O - Zug
Mang gestern nacht halb 12 Uhr zwischen hier

46 - Jahrgang
und Maulach der hiesige Gastwirt Hartnagel Kaisers hat folgenden Wortlaut : „ Neues Palais
heraus und hat sich sehr schwer verletzt ; er blieb bei Potsdam . An Frau Geheimrat Koch, Exzellenz ,
bewußtlos am Bahndamm liegen , konnte aber Sanatorium Frey -Dengler . Beim Hinscheiden
heute früh nach 4 Uhr allein nach Hause. Der Ihres von mir hochverehrten Herrn Gemahls
Verunglückte hatte ein Achselbein gebrochen und spreche ich Eurer Exzellenz mein herzlichstes Beileid
sich sonst noch am Kopf und am rechten Auge
schwer verletzt . Hartnagel kam von Nürnberg ,
war eingeschlafen und überhörte die Station Crails¬
heim , als er bald darauf erwachte , sprang er
heraus .

Freudenstadt , 28 . Mai . Gestern abend
10 .45 Uhr konnte der Hallepsche Komet in pracht¬
vollem Glanz am westlichen Himmel ohne Glas
beobachtet werden.

Freudenstadt , 27 . Mai . In Wittendorf
wurde gestern mittag der 88jährige Schultheiß
Friedrich Beilharz , ein Schwarzwälder Original
bester Art , der im Jahr 1903 das 50jährige Dienst¬
jubiläum als Schultheiß hatte feiern dürfen und
seit einigen Jahren im wohlverdienten Ruhestand
lebte, beerdigt. Unter 6 Oberamtmännern und
ebenso viel Oberamtsrichtern hat er seiner Ge¬
meinde wertvolle Dienste geleistet . Seine Denk-

aus. Ich beklage aufs tiefste den Verlust des
größten deutschen Arztes unserer Zeit und blicke
mit dein deutschen Volke dankbar aus sein segens¬
reiches Lebenswerk. Wilhelm l . U .

"
Baden - Baden , 31 . Mai . Die Feuerbestat¬

tung des Professor Koch fand gestern nachmittag
im hiesigen Krematorium statt .

München , 27 . Mai . Die hiesige Sozialdemo¬
kratie hat jetzt über alle Bierlokale , die für ein
Viertel Liter Bier mehr als 7 Pfennig verlangen ,
den Bierboykott erklärt . Für jeden Bezirk ist eine
Kontrollkommission eingesetzt . Aus der Provinz
werden gleiche Beschlüsse gemeldet.

Bautzen , 23.. Mai . In der letzten Nacht
ist die der Aktiengesellschaft „ Vereinigte Bautzener
Papierfabriken " gehörige, 300 Arbeiter beschäftigende
Papierfabrik Obergurig einem bedeutenden Scha -

würdigkeiten hat er mit glücklichem Humor in dem/denseuer zum Opfer gefallen und bis auf wenige
weit verbreiteten Büchlein : „Lebenslauf des Dorf¬
schultheißen Friedrich Beilharz in Wittendorf ,
O .A . Freudensladt " beschrieben , das eine Fund¬
grube für die Geschichte seiner Heimatgemeinde
in den letzten 50 Jahren bildet.

— Die neue Bahnstrecke Weisenbach -Forbach
wird am 15 . Juni für den Gesamtverkehr eröffnet.

— Wie der „ Schwäb . Merk. " mitteilt, wird
nach der Betriebseröffnung der neuen Murgtal¬
bahn Weisenbach -Forbach mit dem Weiterbau der
Strecke bis zur Landesgrenze alsbald begonnen
werden, später findet die badische Murgtallinie
ihre Fortsetzung zur württ . Murgbahn Freuden -
stadt- Klosterreichenbach . Im ganzen sind jetzt nur
noch 20 Kilometer (Forbach-Klosterreichenbach )
dieser Durchgangslinie zu erbauen . Nachdem der
betr . Staatsvertrag zwischen Baden und Württem¬
berg die beiderseitige Genehmigung gefunden , soll
die ganze Linie Rastatt-Freudenstadt in 8 Jahren
betriebsfertig ausgebaut sein .

Altensteig , 28. Mai . Das Werner ' sche
Bruderhans hier ging um den Kaufpreis von
200000 Mark in den Besitz der hiesigen Stadt
über . Inbegriffen sind sämtliche Gebäude . Grund¬
eigentum und die Wasserkräfte. Die Uebernahme
erfolgt am 1 . April 1911 .

Pforzheim 27 . Mai . In dem benachbarten
Dorfe Eutingen schlug der Blitz in die Scheune

Nebengebäude vollständig niedergebrannt 11
Spritzen waren zur Bekämpfung der Feuersbrunst
erschienen . Ein Feuerwehrmann hat erhebliche
Verletzungen davongetragen . Der Schaden ist
sehr groß .

Friedrichshafen , 29 . Mai . Mit der Fül¬
lung des L . Z . 6 (Z . 3 ) wird morgen begonnen.
Möglicherweise erfolgt am Mittwoch der erste
Aufstieg.

Berlin , 27 . Mai . Der Kaiser leidet an
einem Furunkel in der Gegend des rechten Hand¬
gelenks und ist deshalb genötigt, die Hand zu
schonen. Nach Informationendes „Lokal -Anzeigers"
handelt es sich um einen Insektenstich, der eine
ziemliche Schwellung hervorrief . Um jeder Ge¬
fahr einer Blutvergiftung vorzubeugen, ist die Ge¬
schwulst, die ganz unbedeutender Natur ist , ge¬
schnitten worden . Der Kaiser, der sich in Be¬
handlung des Generalarztes Dr . v . Jlberg befindet,
kann die Hand ohne jede Störung gebrauchen und
auch ausgeheu . Im übrigen ist das Befinden
des Monarchen vorzüglich .

Berlin , 28 . Mai . Da der Kaiser auf ärzt¬
lichen Rat für einige Tage seiner Hand Schonung
auferlegen muß, hat er dem Kronprinzen für die
Dauer der Behinderung beauftragt , diejenigen
Schriftstücke unterschriftlich zu vollziehen, die er

des Gasthauses zum Lamm, die vollständig ab
brannte . Beim Niederreißen der Giebelmauer
stürzte ein Teil der Mauer auf einen Feuerwehr¬
mann , schlug ihm den rechten Fuß ab und ver¬
letzte ihn am Kopfe .

Baden - Baden , 28 . Mai . Der berühmte
Bakteriologe Professor Robert Koch ist hier ge¬
storben. Er hatte sich vor kurzem hieher begeben ,
um von seinem Herzleiden Befreiung zu suchen.
Er starb im 67 . Lebensjahre . Bis zuletzt war er
mit einer neuen großen Arbeit über eine neue
Heilmethode bei Tuberkulose beschäftigt .

Baden -Baden , 28 . Mai . Der Tod des
Professors Robert Koch, der seit acht Tagen im
Sanatorium , der Doktoren Frey und Dengler
weilte, trat gestern abend 7 Uhr infolge von Herz¬
schwäche ein . Koch war bereits in schwer krankem
Zustand hierhergekommen .

Baden -Baden , 28 . Mai . Der Frau Ge¬
heimrat Koch sind zahlreiche Beileidstelegramme
zugegangeu, darunter solche des Kaisers und des
preußischen Kultusministers . Das Telegramm des

, dem Kronprinzen zu diesem Zweck zugehen lassen
wird . Die bezüglichen Erlasse erscheinen heute
im Reichsanzeiger.

(Hohenzollernp rinzen als Handwerker .) Im
preußischen Königshause herrscht seit vielen Genera¬
tionen die schöne Sitte , daß bei der Erziehung
der Prinzen auch eine vollständige Ausbildung
in irgend einem Handwerk vorgesehen wird . Vor
kurzem unterzogen sich zwei Söhne des Prinzen
Friedrich Leopold im Prinzenhause in G roß -
Lichterfelde vor der Prüfungskommission der
Handwerkskammer einerregelrechtenGesellenprüfung
Der 19jährige Prinz Friedrich Sigismund zeigte
sich als sehr geschickter Tischler, und sein um zwei
Jahre jüngerer Bruder Friedrich Karl vollbrachte
zur großen Zufriedenheit der Prüfer eine Reihe
von Schlosserarbeiten.

Wien , 28 . Mai . Das Urteil im Prozeß
Hofrichter ist heute vormittag gefällt worden . Es
lautet auf Tod durch den Strang . Das Urteil
wurde von allen Offizieren des Kriegsgerichts un¬
terfertigt .



— Die Fahrt des Grafen Zeppelin nach Wien

erfolgt in der Woche vom 5 . bis 11 . Juni ; nach
den neuesten Bestimmungen soll der Empfang in
Wien am 10 . Juni stattfinden . Dem soll natürlich
gleich beigefügt sein : wenn die Wetterlage gestattet ,
am 10 . morgens die Reise anzutreten . Das Luft¬
schiff wird zur Reise den Weg der Donau entlang
aufsuchen , jedenfalls schon von Ulm ab über Re¬

gensburg ; bei Passau wird es die deutsch -öster¬
reichische Grenze überstiegen , dann über Linz immer
der Donau entlang ohne jede beabsichtigte Zwischen¬
landung drrekt nach Wien , wo die erste Landung
stattfindet . Nach Abwicklung des Wiener Programms
soll der Flug ebenfalls wieder ohne Zwischenlandung
nach Breslau gehen über Brünn , von Brünn aus

rechtsschwenkend über die Oderpässe und dann bei

Oderberg über die deutsche Grenze nach Schlesien ,
welches dem Oder -Laus nach über Opeln bis
Breslau überflogen wird ; in Breslau wird eine

Landung vorbereitet . Von Breslau geht die Reise
über Liegnitz — Görlitz nach Dresden , wo wieder
eine Landung stattfindet . Von Dresden aus soll
die Reise dann ohne weitere Zwischenlandung über

Meißen , Döbeln , Chemnitz , Plauen , Nürnberg ,
Augsburg nach Friedrichshafen gehen . — Wenn

sich auf der Reise Gewitter oder sonstiges Un¬
wetter , welche umfahren werden müssen , nicht ein¬

stellen , wenn also die Reise nach diesem Programm
in etwa gerader Luftlinie erledigt werden kann ,
macht das Luftschiff eine Reise von über 2000
Kilometer , da aber das Luftschiff vielen Fluß¬
krümmungen folgen wird und auch kleine Umwege
nötig sein werden , um Luftwiderstände zu über¬
winden , so darf man die Reise von vornherein
auf etwa 2500 Kilometer annehmen .

— „ Das Leben wird immer teurer " , so klingt
es in allen Ländern und in allen Sprachen , und

fast überall ist es sehr leicht, mit Hilfe der statisti¬
schen Erhebungen festzustellen , daß die Preise für
die notwendigsten Lebensmittel sich um das drei -
und vierfache verteuert haben . Der „ Gaulois " ,
der sich in einem interessanten Aufsatz mit dieser
Frage beschäftigt , teilt auf Grund der Berichte
der französischen Konsuln an allen Flecken der
Erde die Welt in sechs Zonen ein . Danach lebt
man am billigsten in Belgien , Spanien und Italien ,
Luxemburg , Portugal , der Schweiz und in Frank¬
reich . Schon etwas teurer ist das Leben in

Deutschland , Dänemark , Montenegro , Norwegen ,
Schweden . Zur dritten Teuerungszone gehören
Oesterreich - Ungarn , England , Griechenland ,
Marokko , Holland , Rumänien , Serbien , Türkei .
Die vierte besteht aus Aegypten , Persien , Rußland ,
die fünfte aus Australien , China , Korea , Indien ,
Japan , Siam , und die sechste endlich umfaßt
Afrika , die Antillen und den amerikanischen Kon¬
tinent . Das teuerste Land der zweiten Zone ist
Schweden . In Stockholm , wo sich alle Grund¬

stücke in der Hand eines Syndikats befinden , gibt
es die höchsten Wohnungsmieten von ganz Europa .
Aber das teuerste Land der ganzen Welt ist für
den Europäer das kleine Transvaal . Hier gilt
weder der Frank noch die Mark als verhältnis¬
mäßig kleine Münzeinheiten , sondern die Münze ,
mit der man alles bezahlt , ist — das Pfund
Sterling . Aber das Pfund Sterling hat noch
nicht einmal , wie in London , den Wert von 20

deutschen Reichsmark , sondern gilt kaum etwas

mehr als eine deutfche Reichskrone . Will man
sich aber damit über die tägliche Notdurft hinaus
die kleinen Annehmlichkeiten des Lebens verschaffen ,
hat man auch nur das geringste Luxusbedürfnis ,
so besitzt es noch nicht einmal diesen Wert . Ein

Paar Handschuhe , eine hübsche Krawatte , eine
Bonbonniere — und das Pfund Sterling verliert
noch weitere 2 M . an Zahlungswert . Aber infolge
dieses geringen Kurswertes und des teuren Lebens
zahlt man in Johannisburg auch höhere Gehälter .
50 -, 60 - und 80 000 Mark für Gerichtspräsidenten
und Postdirektoren sind keine Seltenheit , und die :
Gehälter auch im Privatleben bewegen sich auf '

gleicher Höhe .

Lokales .
Wildbad , 30 . Mai . (Bäderfrequenzen . ) Es

ist gewiß für die Einwohner Wildbad 's von Inter¬
esse sich über die Frequenz der mittleren Bade¬
orte zu informieren . Nach den gestrigen Angaben
in der Frankfurter Zeitung , den Hamburger Nach¬
richten und dem Leipziger Tageblatt betragen die¬

selben : für Kissingen 5888 ; Pyrmont 4985 ;
Neuenahr 4002 ; Marienbad 3474 ; Wildbad 3120 ;
Homburg (Höhe ) 2335 ; Bad Elster 2197 ; Kreuz¬
nach 1882 : Königstein 1790 ; Wildungen 1710 ;
Badenweiler 1418 ; Ems 1348 ; Teplitz 1118 ;
Franzensbad 852 ;^ Bad Soden 781 ; Salzungen
562 ; Brückenau 344 Personen .

Das Familienkreuz . !
Roman von M . Gräfin v . Bünau .

(Fortsetzung) (Nachdruck verboten)

Stumm mit gefalteten Händen , sah sie zu, wie

der Zug mit dem Kranken langsam zum Hause
hinaus , die Straße hinunterging . Erst als alles

um die Ecke ihren Blicken entschwunden war , brach

sie in ein wimmerndes Schluchzen aus

„ Die Operation ist gut gelungen . Wenn das

Gift nicht schon zu weit in den Körper gedrungen
ist, hoffen wir , das Leben zu erhalten/ ' sagte der
Sanitätsrat einige Stunden später zu Käthe .

Sie sah mit nassen Augen auf ihren noch be¬

wußtlos daliegenden Mann . j
Ein Assistenzarzt beugte sich über Hartungsi

Bett und erwartete das zurückkehrende Bewußtsein
des Kranken .

„Wird er viel leiden ? " fragte Käthe tonlos .

„Zuerst wohl . Wird es ärger , geben wir Mor¬

phium "

Hartung schlug endlich die Augen aus . Die

Aerzte zogen sich zurück. Nur Käthe blieb
neben dem Bett stehen . Der starke Jodoform¬
geruch den der dicke Gazeverband ausströmte , er¬

regte ihr ein quälendes Gefühl . Sie bog den

Kopf zurück, daß ihr blasses Gesicht im Schatten
blieb .

Hartung sagte nichts . Seine Augen hingen
unverwandt an den flimmernden Sonnenkringeln ,
die an der weißgetünchten Decke zitterten . Durch
das geöffnete Fenster wehte weiche , heiße Luft
herein . Ein Vogel zwitscherte in dem kleinen

Anstaltsgarten , der das Krankenhaus umgab .
Käthes geübter Blick merkte bald , daß Hartung

furchtbar litt . „ Soll ich den Sanitätsrat rufen ?
Sie wollten dir eine Einspritzung machen , wenn
die Schmerzen zu heftig werden, " bat sie .

Er schüttelte abwehrend den Kopf . „Schade ,
daß ich die Operation nicht mitansehen konnte, "

meinte er nach einer Weile langsam . „Wie interes¬
sant muß sie gewesen sein ! "

„O Ernst — wie kannst du daran denken ! "

„ Kind , daß andere aus meinem Unglück ler¬
nen werden , ist gut und tröstlich . Alles , was ge¬
schieht, geschieht notwendig . Nichts ist zwecklos.

Nach diesem Fall werden die jungen Kollegen vor¬

sichtiger bei den Sektionen sein .
"

„Das tröstet mich gar nicht . Du sollst nicht
so viel leiden — es ist zu hart ! Du hast dich
immer bemüht , anderen zu helfen — ich weiß jetzt,
daß ich oft ungerecht und du nur vernünftig
warst , Ernst . Wir wollen aber jetzt nicht mehr
davon sprechen , denn es regt dich auf .

"

„Nein — wir wollen reden , solange ich noch
klar denken kann .

" Hartung sah in Käthes Ge¬

sicht. „ Ich habe für meine Mutter sorgen wollen ,
Käthe , aber noch sind kaum ein paar tausend
Mark zusammen , die wirst du jetzt brauchen . Wenn

ich sterben sollte , steht die alte Frau hilflos da .
"

„Das tut sie nicht , Ernst . Aber du darfst
nicht ans Sterben denken . Du wirst gesund werden

- um meinetwillen . Ich will erst alles wieder
gutmachen .

"

„ Du hast nichts gutzumachen . Du warst mein
Glück und Stolz . Käthe — quäl dich nicht —

um nichts ! Geh wieder in dein Elternhaus . Du ,
bist hier in fremder Luft gewesen . Vergiß all das j
Elend — sei ganz froh . Vielleicht geht dir noch §
einmal ein neues Leben auf . Dann denke immer , ^
daß ich mich freuen würde , dich glücklich zu wissen .

" j
Seine Augen , in denen ein ergreifender Ausdruck i

stummer Qual lag , schienen wie durch Glas hin - ,
durch in ihrem Herzen lesen zu können . j

„ Sag das nicht, Ernst ! Ich bete für dein
Leben ;

" schrie sie in verzweifelter Reue auf .
Er antwortete nicht . Er lag ganz still , nur

die Lippen bewegte er leise . -
Was ärztliche Kunst und Sorgfalt , die treueste >

Pflege vermochten , das geschah, um das fliehende !
Leben zu erhalten . Käthe wich Tag und Nacht §

nicht vom Bett ihres Mannes .
Aber es war alles umsonst . Die Aerzte hatten

vom ersten Augenblick an kaum Hoffnung gehabt .
Die alte Frau Hartung ließ man erst kommen ,

als kein noch so lauter Jammer den bewußtlosen
Kranken mehr beunruhigen konnte .

Aber sie jammerte gar nicht einmal . Das
Gesicht ihres Sohnes kam ihr wie das eines Frem¬
den vor mit dem spitz hervorstehenden Kinn , den
eingesunkenen Schläfen und Augen , dem trockenen ,
aufgesprungenen , halb geöffneten röchelnden Munde .

Sie saß ganz still am Fußenden des Bettes
und sah vor sich hin . Manchmal strich sie leise
über die glattgezogenen Bettücher .

Vom Hof herein drangen die langgezo genen,
wehmütigen Töne einer Drehorgel . Die süße Innig¬
keit der alten Melodie vermochte selbst dies jammer¬
volle Instrument nicht ganz zu entstellen .

Da verlor die alte Frau ihre Fassung . Die
kläglichen Töne rissen an allen Nerven . Sie brcicb
in lautes , fast schreiendes Schluchzen aus .

Irgend jemand mußte den Leiermann wegge¬
schickt haben . Mit einem lang nachheulenden Ton
verstummte das Spiel .

Käthe beugte sich über das Bett . Ja , es wnr

zu Ende . Er war still und ergeben gestorben ,
ohne Klage wie ein Held — als ein Opfer
seines gefahrvollen , treu geübten Berufs . Sie

streichelte die erkaltende Hand , die sie sanft auf
die Decke zurücklegte .

„ Komm , Mutter ! " sagte sie leise . „ Wir wollen

zusammen beten .
"

Die alte Frau stand von ihren : Stuhl auf.
Sie trat auf ihr Kleid , stolperte und sank in die
Knie . Auf ihren Knieen kam sie ans Bett her
angerutscht . Als sie in das Gesicht des Toten sah
verlor sie den letzten Rest von Selbstbeherrschung
Ihr Schmerz machte sich in lauten Klagen , ja An¬

klagen Luft .
Warum mußte er sterben ? " schrie sie . „ Mein

einziges Kind — warum hat er auch geheiratet ?"

Ihr Blick richtete sich feindselig auf Käthe . „ Warum
mußte er solch vornehme Frau nehmen ? Arbeiten
— arbeiten Tag und Nacht , damit sie

' s gut haben
sollte . Darum ist er gestorben — wie konnte er
das wohl aushalten ? " Sie verbarg den grauen

^

Kops in den gerungenen Händen .
Käthe wich bis an die Wand zurück . Wieder

wie beim Tode ihrer eigenen Mutter , überkam sie
ein Gefühl des Ausgestoßenseins , des von aller
Welt Verlassenseins , und zugleich zum erstemuale
auch ein schmerzliches Gefühl des persönlichen
Verlustes . Der Tote würde sie in Schutz genommen
haben jeder ungerechten oder gerechten Anklage
gegenüber .

Das Gebet , das sie sprechen wollte , stockte auf
ihren Lippen . Sie schlug die Hände vors Gesicht
Stumm , scheinbar teilnahmslos stand sie neb«
dem Bett , vor dem die alte Frau in hilflosem ,,
Jammer kauerte und sinnlose Klagen und Vorwürfe
hervorstieß .

Leise ging die Türe auf . Der Sanitätsrat
öffnete sie vorsichtig und ließ jemand eintreteii.

Käthe sah auf und stieß einen Schrei aus .

„Bater — Vater ! Du bist es ? Gott sei Dank

daß du kommst ."

Rochlitz legte den Arm fest um die Tochter . .

„ Vater — er ist tot ! Ich habe niemand mehr
wie dich ! " schluchzte Küthe . Nimm mich wieder

zu dir !
Ja , Kind — so bald wie möglich .

"

Rochlitz ging , die Tochter immer noch um¬
schlungen haltend , mit ihr dicht an das Bett des
Toten .

„Sie können stolz auf Ihren Sohn sein, Frau
Hartung, " sagte er mit bewegter Stimme zu der ^
zusammengesunkenen alten Frau . „ Vielleicht ist
es Ihnen ein kleiner Trost , zu hören , daß wir
alle — unsere ganze Familie — ja jeder , der ihn
kannte , mit Achtung und Verehrung stets des

Entschlafenen gedenken werden . "

Die alte Frau antwortete nicht . Sie sah nur

Herrn von Rochlitz scheu an . Stolz fühlte sie in

diesem Augenblick gar nicht , nur herzzerreißenden
Jammer um ihr totes Kind . Was wußten diese
beiden Fremden davon ? Denn auch Käthe war
ihr durch den Tod , des Sohnes auf einmal wieder
eine Fremde , die sie kaum noch etwas anging.

Trotzdem kam sie wieder in das alte Gefühl der

Unsicherheit und Abhängigkeit ihr gegenüber hinein.

Ohne Widerrede ließ sie sich von Käthe anziehen
und von der inzwischen zu ihrer Begleitung her'

beigeeilten Mina nach Hause führen . —

(Fortsetzung folgt .)

korrlem gv3ti5 nsictitisltmstsn ttstsw?
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^MieksZ VsrLsieiwLL
äsr VOM 24 .—26 . Llai aogomeltteten kremäen

/ v
b »8tk . ». Viiker .

518, Rr . 5obann 8ekopkbeim
HE , Rr . Larl 8tuttgart

Nxl . » »«lkotel
Oeorgü , krau Ll . 8tuttgart
8öid, Rr . 8., Rentner mit krau dem Uüneksn
^jg88 , krau krivatiere mit krl . koebter Leuenbvrg
gebiele, Rr . krnst , Ingenieur mit krau

dem . Ramburg
gtrsbel, krl . Llarta Hamburg
Scliloemileb -ksebe , krau vr . Leipzig
v. Seboentelät-dulben , krau Rittergut dulden

b . Oottbus
Straus , Rr . vr . kritz , krivatäozent 8trassburg

Notei Nelle vav
Kunze , krau Olara Okarlottonburg
knvze , krl . Lisa „
bassall^, krau Lliee Berlin
Rebensleben , krau Lnna vortmunä
travers, krau knglantt
llovvell, krl . «
8cliablin, krau Lueie Wien

lkvasivl » Nelvveilerv
8el>möle, 41 r . Julius , Ltm . krankturt a . LI.

Notel » » <l Villa Voiivoirüi ».
beonbaräi, krau krokessor Loseb vitz b. vrestten
v. kielitz, krau „
Lrsieb , Ilr . Rittersebattsrat mit krau

dem . Lebulzonttvrt
<»»8ili . ». liiltratlil

Mt , krau Llargarete kkorzbeim
örenner , krau kmma „

N»8td . ». 1 .18 e»dalli »
Sigel, IIr . k rrist, Lim . Reilbronn
kei»8i«i» Viiia Nai »8eii >» ai »i» (Oeorg Rstlil

Mtb, llr . dust . Rentier Rerlin
lVMseb , krau Lnna Rerlin
LsrÜi, krl . k . Leibn
tkiWr, Rr . Wilbelm, Rentier mit krau

dem. unä kri . koektei Lanenburg i . kümmern
Naotd . » . Nie ««!»

kölner, Ilr . diirmtian, Lkm. Waiblingen
Ueinbotä, Ilr . Ulbert, Ltm . „
8tau8s , Rr . Oarl Reutlingen
Stengel, Rr . kmil kravktnrt a . U.

Notel ILIilittpi »
Lressner, Ilr . Rittergutsbesitzer mit krau

kein . Laxei b . kobziv j . Lleekl.
Reumann, Ilr . Lla^ or z . v . Wannsee b . Rerlin
kennen , krau Oberbomburg
lelliogkausen , llr . k . 8 . , kabr .-Les . untt ,

krau dein . vüssslttort !
keine , krau vr . Larl Leipzig -Reblenssig ,
katzseb, krl . dbarlotts „ !
kexäveillsr , krau k . L. geb . v . Leekeratb Lreteltt ^
Kitter, krl . lokanna vrestten ,
Klock, llr . Oberleutnant 8trassburg ^
klartini , llr . vr . Oarl , kabrikbesitzer mit

krau 6em . Llüneben
Lliebaelsea, llr . dutsbesitzer Rosenbeim

Oberda^srn
Lteekner, Ilr . verrmann , Rentner mit krl .

klsa Ileräa Ralle a. 8.
lValirenberg , Rr . ^.Ivin Rerlin
l'kxnne, 8ir Reginaltt Najor-Oeneral

mit viener Vonclon
^ ittieb , Rr . Rauptwann Rtrasaburg
kreetit , Rr . L.. virsktor mit kamilis unä

ObanKeur kranklvrt a . N.
kexäveiller, krl . Rretelcl
Ketaktz, krau virsktor Xarlerube
krann , Rr . Ll . , k abrikant mit krau dem. Reudaob

Lvtvl I' teitttr - <x,»! «te,i «ii >
»leikert, Rr . Raster Altona
lVollbeim, Rr . Robert Raäsn - öaäen
Kabn, Rr . 0 . , Xkm . Ltraesburg
keim , Rr . mit krau dein . Xöln a . Rb.
^ L . »It «u^ ile , Rr . R . , Lkm. » all
Kaimsbauer , Rr . 5 . 8tuttgart
^utenrietb, Rr . v . , Xtm .
Krämer , Rr . k . , keebniker
Sieger, Rr . Rugo , Lautmann
belmbmann , Rr . Larl , Leamter
Seliwiät , Rr . L ., stucl . ing.
Klett, Rr . 4clolf, Ing.
^ ug, Rr . ältreä , stuä. jur .
Krökner, Rr . Raus, statt, mett.
^ us , Rr. d .
Kriegen !>srtt, Rr . 0.
küliler, Rr . Hermann Ruttvigsbaten
kurst, Rr . ^ ttolt Oannstatt

mlcel, Rr . R. keebniker 8tuttgart

II « tel AlalselL .
Lelnvertseblager , Rr . R . 8tation8vor8tek6r

La^sersberg
I' unnrniuitHnttrl

8trau»s , Rr . ^.. , Lautmana mit krau dem.
untt koebter 8trassburg

n « 1« 1 kat » rei »K» rtvi »
Reinkartt, Rr . deorg VVittigbaussn (Ladern)
Lpiegel, Rr . dustav , Lkw . dreiz i . V.
Rergssell, Rr . Rugo mit krau dem . Orimwitsebau

H «t « I lk«8t
Oobn , krau krokessor Mrieb
Romexer , Rr . mit krau dem . Hannover
Lüeklieb , Rr . R . Rerlin
Lietbamm , Rr . d . v . , kastor Rerlin
Reese, krl . Olars , Roksekausxielerin Nünoken
Ltauttigel, krau 0 ., kabrikbes . dattin mit krl .

kocbter Vosebvitz
Notel »r A« l «l Nos «.

keiebelt , krau kmmenttingvn i . ö .
kugler, krau L . kenningen
lRazrer , krl . 4. . ^
Lluekbubn, Rr . R . mit krau dem . Arolsen
kaupel , krau Wardurg
Vaedenwaier, Rr . Ltm . Reutlingen
Latuseb, Rr . Nax , Lkm. Larlsrube
Lisas , Rr . Leno, kabrikant kuttvvigsburg

Notel No88L «vI»ei ' Not
Rövel, Rr . kaul, Lergvvorlrsäiroktor kseköpeln
Rebönenbeek, krau vina küberteltt
v . Lrnstettt , Rr . Rauptwann a . v . Rerlin
Oalsvn , Rr . 0 . , Rürgermeister mit krau dem .

'
drabovv

Rausen , krau küise mit krl . koebter Rerlin
8el »v » rL v » L<l -N « 1e l

Oroburg , Rr . vr . mit krau dem . kotsttam
Notel l8vl»ML«l x « l «l . Nelrsvi »

Lott, Rr . krnst , Ltm . Wien
Wsllerbaus , Rr . d . mit krau dem. k >eiersmübls
Lalzer, Rr . Laiserl. Rsebnungsrat mit krau

dem . kankov-Rerlin
/ rr «kerr rrrrrrx/e -r

V ill :» N » tL » er
2abn, krl . kannx Winnenttsn

Villa Nristol
8töbr, krau Naris Oksnbaeb a . Ll
kirazzi, krau ttobanna „

NialroaissenGtatio «
Reierlein , 8elnv. tt obanna 8tuttgart l

Villa Nai ««e VVillieli »
kroslra , Rr . kerttinantt, vr . pkil . Rettakteur

mit krau dem . 8cböneberg b . Rerlin
Llson , Rr . vouis , kabrikttirektor

Vanzig-Rangkubr ( VVestpr .)
vl »e . Ne » » 88 HVe. Löuig -X»rlstr . 97

Lrupp , Rr . krivatier Augsburg
Villa Neaa «8

Laubarät , Rr . Riekarä, krivatier mit krau
dem . Leipzig

8taiger, Rr . Oberlebrer mit krau dem.
8tlltrgart -vntortürkbsim

LLekermstr . Nraas «
Rlum , Rr . kkeoäor doeb

Ve . Nraas «, Lletrgsrm . , Rauptstr . 122
dorgus , Rr . Larl , Vanttvvirt Tlrnbaeb

OberpostsskretLr Nädel (Vitts Oksrtotts )
drubls , krau kbskla vresäsn -klauen

lkr . Navl » 8eo . 2immsrweistsr .
dutsnberg , Rr . Rermavn varmstaät

NotLoirLitoeei tiiittenlieegv »
8ebreiber, krau ttulie , Wtvv . Larlsrube

Villa LiirÄaee
keremias , Rr . Oarl, Llaiermcistsr 8tuttgart

Will » . Lat » , Rsiiptitr . 117
kegtma^er, Rr . Oskar , mit kr dem . Lonn a . Rb.

ttsäksssisr Naive
kisenmann, Rr . Obertsleutnant a . v . Llüneben

Villa Natliilile
Ramburg

krturt

vüsselttort
8tuttgart

Rarmen
8tuttgart
kübingen

8turtgart

y . , , Notei ». Lol «l . Lvvei ».
hulel . Rr . Oarl , Ltm^ uwiclt, Rr . Wilkelm, Rentier

Mrvbsrg
Nürburg

Leiter, Rr . Rerg - 8tuttgart
2ngttttirsr Nolbeeaek

vekner, Rr . Veonkarä , dastvirt
kaubersebeekenbaeb b . Rotbsnburg

Villa lkbeelv
8tekan , Rr . Larl mit Begleitung 8ebönau

Villa Nli8al »etl »
kriese , krau Llarie We. untt 8obvester Ranzig

Lsäinsxsklor Vvavlit
Raabe, Rr . tt . , L.potbeker mit krau dem.

Rannover
6v8vl »vi8tee V, »eli8

Rettmer, Rr . Lissnbakn-Obersvkretär mit
krau dem . unä krl . koebter Llagtteburg

vouäitorei a . Vattz Vaalr
kax , krau ltta, Beninerin mit koebter

Llagtteburg
Villa Vürst NisiaarelL

ketzoltt , krl . Lina Obemnitz
lrmler , krau Llarie »
Ruber, Rr . 8tetan mit krau dom . Nürnberg
Relim, Rr . virsktor ttlmenau (kküringen)

Villa l 'ea »»»i8lr » (L . Llsisok )
Rlümlein , Rr . Ll . , krivatier mit krau dem .

Mroberg
6e8 «I»»v >8tee Veeai » «i .

dolttsobmittt , krau Rtrassburg
Villa N « I»ei » 8taalei »

Lunatk , Rr . kaul , Rauebvvarentiänttler Leipzig
Lrieger, Rr . kaul , Laufmann Nürnberg
Lanttauer, Rr . 8telan, krivatier „
Llano, Rr . Oarl , Ltm. mit krau dem . LlberRItt

lke . Nainiovr , Wsgnermstr.
vupxel, Rr . k . Rutoskoim
Rokmann , Rr . deorg Lloos

Laise llaminei , RsnMtr . 136
LVilä, krau Begine kkorzbeim

Villa ll » i>88» >ai,i >
Reintz, Rr . Larl , Oberbuekbalter

Villa Nele »»a
8aebiseb , Rr. k . , öürgermeisier a . v . mit

krau dem.
Villa ttloliaana

Llangelsttort, Rr . Rürgermeister a . v . mit
krau dem.

» aas lv8eiil >» u8
Wimmel, Rr . Wirkt , debeimer Lrisgsrat

mit krau dem. 8teglitz b . Berlin
8trauss, Rr . Ookouomierat mit krau dem.

Vill » Noatebell « .
Lossmann , Rr . Oberst mit krl . koobtor

Nai -K-Villa
kesrs , krau LI . mit krl . loekter Ramburg
klimme, Rr . vr . Lruno Obarlottonburg -öorlin

Vill » lkaaline
v . Rollobon , Rr . Wilbolm , deneralleutnant z . v .

krieäonan b . Rerlin
v . Rolloben , krau tttta ged.

v. Lornutb „
kroubor, kr . kaulino, dzimnasialrektorsvitve

8tuttgart
Narl Nt 'eilkvr , Lümg -Xs-rlstr . 7o

Lieser, Rr . Rugo, ktarrer a . v . doslsr a . Rarz
Vill » Nati », Rsuptstrssss 166 .

Walz , krau Riebarä kkorzbeim
lettele, Rr . Rorrmann, kabrikant 8tnttgart

Villa « IieiasolL .
RerlinOollin , Rr . Luttxvig , Ltm.

lb»»i8 « 8vl »»»» ill , Ssää . Witve
Ruoz , krau Lenningen b . VIm
vowkan , krau Larolioe dmünä

Villa 8eI »ö« I,1ieIi
8trobel, Rr . Okarles ttossxb, krivatier

Lev -^ ork Oit^
Otie , Rr . deorgs W . , krivatier ^

Villa 8el »ill
8ebelobor , Rr .W. iLpotboker mit kr . dom. Orestton
Oobn , Rr . v . Lautmann Rerlin
Lebendaeb, Rr . Lpotkeker unä kabrikbositzer

mit krau dem krankturt a. Ll .
l -ämmle, krau Rontiersgattin Llüneben
Woltk krau dertrutt Rerlin

Neorx 8vl »» aalvr , Liberg 126
8trauss, Rr. Laspar, 8ebultbeiss kinsterlobr

O/L LIergeotboim
N «l . 8vl »vi »«i ', Lsoksrwslr .

Runkel, Rr . LI . Lanäan
Nari Vvi »88aii »t , Rolzksnckler

kinstein, krau krivatier mit krau koebter
Larlsrube

Nol ». Veeiker , Xkm.
dimbel , Rr . kranz , krivatier Latziveiler
dimbol , Rr . Daniel , krivatier Lltenbok

V r. Vreilivr , Xsutmsiui
8ebubsrtb , Rr . 5ob. Lapt . Lautmann
Rtiegelsokmitt , Rr . R . krivatier

Villa Vrippaer
vrban , krau

ttekrsr VezV
Libler, Rr . lobannes

Villa Viktoria
Lerosdoimsr, Rr . kabrikant
tzuiätto, krl . Luna mit krl . 8elnvester

Will » . V«l » , Rsuptstr. 131.
8obmetzer , Rr . kriettr . , Ltm . Lieäernball

Narl Volla » »r W « . , Löuig - Lsrlstr . 122
ktorzboim

Bamberg
Rainborg

Olm

lValättort

Ranau
krkurt

kerstl , krl .

Larlsrube , krl . kritta
I Vill » WalLtrieÄvi »
8oblobaeb , ür . Robert, Rtaatsaavvaltsebatts-

sekretär Berlin
Llslermstr . Wavkvr

Lurgor , Rr . dusiav Larlsrube
Rekrsr Wörner

Wörnor , Rr . Willi, kostsekretär 8tuttgart
Narl Weder , Ltiekstr . 113.

WoIS, Rr . kriek 8trassburg
Woltk, krau . Lerta »
Woltk, Rr . deorg _
Labt tter kremtten . 3120 .

Rerlin

düterslok

Llüneben



Mverein Ailäbaü.
Die Vereinsmitglieder werden ersucht , die leerstehen¬

den Zimmer , wie in den Vorjahren , behufs Aufnahme in
die Wohnungs - Liste , bezw . Aushängen am Schaufenster
des Verkehrsbureaus in letzterem während der Dienststunden
anzumelden.

Dabei wird daran erinnert , daß für die Anmeldung
von je ein bis drei Zimmern pro Tag „ 5 Pfennig " und
für die Anmeldung von mehr als drei Zimmern „ lo Pfen¬
nig " pro Tag zu zahlen sind . Die Mitglieder werden auch
um rechtzeitige Abmeldung bei dem Vereins - Sekretär ersucht,
die Ausrede , die Abmeldung bei dem Bankdiener oder sonst
Jemanden vorgenommen zu haben, kann als verbindlich
nicht angesehen werden und sind andernfalls die in den
Büchern des Beamten verzeichneten Beträge ohne Weigerung
zu zahlen.

Die in dieser Weise zahlbaren Beträge werden aus¬
schließlich wie in den Vorjahren , zu den Druckkosten der
Wohnungsliste und zu den Kosten für das Einlegen der
Listen in die Eisenbahn -Abteile in Pforzheim verwendet.

Der Borstand

Sports -Anzüge
mikStulpen-Hosenromxleltvon Mk. 12 .80 an

Aus gutem Loden
Sommer- Loden-Ioppen von Mk . 3 .50 an
Sommer-Lüster- Joppen gefüttert v, Mk . 9 .- an
Sommer-Zwirn- Joppen von Mk . 3,60 an

Pelerinen , Gozener Mäntel
leicht und schwer .

W . Mosch.

wssabl soknsil , miwslos unct billig bei
grösster Lskonung ck s r ^ ssrrbsl

Alleinige ^ sbrlksntsn :
i-isnkel L Oo. , Oüsssickoi-f,

! suob 3sr seit 34 clsbrsn weltbsksnnten

tleakel 'L Sleick-HMsW^

» ünl/ioo arfdlk . 3 .90 , l .oO, o -iO,
6l16rL1886Ü7 30,9 - ,fertig gefüllt .

-

s«> Hissris 2.

ÖvliSN
I »

«>8
« Si « Rabattmarken .

"

«r ^ srr ^ nr ^ sdsr L I^s,L§snsL^srt sr '

« nr « Pforzheim . Ecke Markt « . Schloßberg .
I
'

N '--
MrtiMüMgli

'LtMu .Mki 'bMü 8 >

nach Maatz .
Federbetten können im Beisein desV Kai sers genäht und gefüllt werden. 8 ^1

» Bettbarchente in j . Preisl. Matrr tzen,
Bettröste , Bettstellen in Holz u . Eisen .

Hermes Koriathensast.
genwart ohne Zuckerzusatz , einfach in der Handhabung
billig und ausgiebig . 1 Portionenkanne zu 100 Liter
Mk. 7 . 3« empfiehlt Ar . Treiber ' .

Danksagung.
UdMiMMkiM

ÄttSstug
ins Munbachtal und
Würmtal über Ruine

Steinegg u . Liebeneck
Sonntag,deu 5 .Zuni
Abfahrt Wildbad 7 .07

Rucksackvesper.
Anmeldungen zum gemein¬

schaftlichen Mittagessen in
Würm zu 1 Mk . 50 Pfg . find
bis spätestens Freitag Abend
an Hrn . Hofapotheker Or .
Metzger zu richten.

Für die herzliche Teil¬
nahme beimHinscheidenmeiner
innigst geliebten Tochter

Mma
für die ehrende Begleitung
zu ihrer letzten Ruhestätte ,
die schönen Blumenspenden ,

für den erhebenden Gesang der Herren Lehrer
mit den Schulkindern, ferner ihren Altersge¬
nossinnen und den Herren Trägern spricht herz¬
innigen Dank ans .

Die tieftrauernde Mutter :

stosine krossmaim Ae.

> ssoo I
not .begl .Zeugnissev.Ärzten §
und Privaten' beweisen , daß jWalsers
HrnA-Kllrmc »r>>
mit den drei Tanne«

Heiserkeit, Verschleimung. ^
Nstarrh . iframpk- u . Neucd- j

i Kurten ambesten beseitigen . I
Paket 25 Pfg ., Dose 50 Pfg.
kmkr '

L Lrast -Lxlräkt
Masche SO Pfg .

Best feinschmeckendMalz -Extrakt
Dafür Ai»gebote»es weise i

man zurück .
Beides zu haben bei :

Dr. C. Metzger , Kgl.
Hofapotheke in Wildbad,
Hans Grundner , vorm .

! Ant . Keinen i. Wildbad

, i.öi» IIlltl'IiiM
i Aüll8ttzr -Ksll

rieiimix sm 7. 8. ) imi MV .
62 SS SsIckxevtuLS Hark

Sanxtxsviruis
bar obns srbLux Hark »

80000
20000
IOOOO
l-oss Ä ivl . z —.

korto llvck bist« S0 ktz . sxtra.
2a dor ällradcNeOsnsralaAsiitiir
kli,rl>»ra kstrsr , StuttgartLanrlsistrarss 20.

Mdel - LusverkLul.
IIiii« « UK8 vsrllauts von bsuts bis 1 . ckllli , 80 längs Vorrat,

8orvis Lll « » i« ii» 1 » r»x «^i»
mit SO Nun übsrrisuM sieb von cksr LrslKrvüräiglrsit.

«öbslksus
8l-»tliol » e LL » iI Lrlv «Irjlerilsir 8

»
l . Pistill «! . kli » !

'^ ! 0ill!
I

c„-> » Lieferungksmpletrr A

K Aobnungseimiehlungen u. z
A Zussiouotlt bei »MM« Serechnung E
K Msste Auswahl in Möbeln «
U la Aare ^

G ? olstemöbel , koste , Mattalren . »ertes Matttlai. ^

SrsotLllsstLttllvssn
M prompte SeMenung - Nsstenvorsnsckläge berelttvilligst . SL — MS -eipolitur für private rum Mfpoiieren una Sliinr- K

polieren aller Möbelsrten per slascbe Mk . l,—.

GlltharrLelieiisllttslcherlUigztiallk
ans GtlMistitigkeit.

Mitte Oktober 1909 :
Bestand an eigentlichen Lebens¬

versicherungen . . . . 1 Milliarde Mk .
Bankvermögen . 355 Millionen „
Bisher ausgezahlte Ver¬

sicherungssummen. . . . 55 l „
Bisher gewährte Dividenden 262 „
AlleUeberfchüffe kommen v . Versicherungs¬

nehmern zu gute
Unverfallbarkeit : von vornherein . Unanfe cht¬
barreit : nach 2Jahren . Weltpolice : nach 2Jahren

Prospekte und Auskunft
kostenfrei durch den Vertreter der Bank :

Um. IV ksL , KMdsMsr, VsilädaL .

Guten

Fruchtblsmitwein
pro Liter 1 Mk . 20 Pfg .,

sowie

HkstlibmiiiitMiii
empfiehlt

Herrn Krauß,
Küfer

94 Hauptstraße 94.

verschenkt .
8MM .

niemand ; bevor Me aber solche ^
Pforzheim , Jsprmgerstr . N

kaufen , brtte um Ihren Besuch j Gewiffenh . , gr ünvliche
Kein t j Ausbildung in alle«

k Mjilpillipi kaufm.u um 1
kkorMslm

Größter Erfolg garantiert!
Damen u . Herren werde»

Telefon Nr. 33 Redaktion, Druck und Verlag von A.

Mbelknus
8 östl . Karl -Friedrich -Straße 8 ' je de rzeit ausgenommen

Wildbrett . Wildbad

Vostiiw« Löoks
fir allen Größen in Wasch¬
stoffen weiß und farbig

von Mk . 7 « 3 an
in Wollstoff , fchwarz,bla«,
grau und in allen modernen
Farben von Mk . 7 . 30 an.

Gustav Kienzle
König !, und Herzog! . Hoflieferant

König - Kartstr . 107 . K
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